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Mai-Ausfahrt Schwarzwald 11.05.2008 
 
 
Thema: Pfingstausfahrt 
Datum: 22. Mai 2008, 19.00 Uhr – Zeit nicht mehr gesehen, im Wein 

ertrunken ☺ 
Ort: Restaurant TIBITS, Zürich (Speisesaal) 
Teilnehmer: Martina 
 Yvonne 
 Linda 
Verteiler: Teilnehmer, Centauri – Club 
Protokollant: Linda 
 
 
07.30 Uhr: Treffpunkt Tamoil Tankstelle, Wettingen. Herzliche Begrüssung durch den 
Präsi Mario Famiglietti (wir fühlen uns schon so richtig wohl!) Information an alle, 
Fahrregeln, Gefahren................. 
 
08.00 Uhr: Abfahrt in zwei Gruppen mit Abstand von 5 Minuten, es fahren Total 18 
Motorräder mit (Hm, oder waren es nur 17????). Zwei stossen jedoch erst an der 
Grenze dazu. 
 
Das Wetter ist wunderschön, unsere Laune 
bestens, blauer Himmel mit Sonne und ein 
paar Schäfchenwolken ziehen vorbei. Der 
Schwarzwald zeigt sich noch von seiner eher 
winterlichen, kühlen Seite. 
 
09.45 Uhr: Erster Halt in Todtnau. Bei Andys 
Pfeffermühle hauen wir so richtig rein (das ist 
lecker), Frühstücksbuffet für sage und 
schreibe € 10.00 und das mit Blick auf die 
Joint-rauchende Mona Lisa an der Wand 
(ist eben Geschmackssache hi, hi.) Wir 
testen die Hasenhorn-Rodelbahn. Beim 
Anstehen wird so richtig gemeckert über die 
unanständigen Motorrad-Freaks � immer 
vordrängeln!!! Wir kommen alle in Fahrt, 
mehr oder weniger schnell runter und freuen 
uns wie die kleinen Kinder. Rutschtest mit 
den Töffschuhen (tja, sind die Walliser 
bergtauglich?????) 
 
Weiterfahrt, ein kleines Missverständnis, oder so was! Die zweite Gruppe fährt in die 
falsche Richtung los – eventuell zu viele Kurven gerodelt??? Pino (Giuseppe Critti) 
bemerkt das Fehlen. Bald sind wir wieder vollständig. Die Kurven zählen wir nicht 
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mehr. Die nächste Pause kommt (für die einen eine Erleichterung für die Lungen 
(Zigi) für die anderen für den Poooo.) 
 
Die Tour führt uns durch malerische Dörfer, in geheimnisvolle, mystische Wälder und 
über sanfte Hügelketten. Die Landschaften schlängeln sich durch die 
stimmungsvolle, wunder-schöne Landschaft und lassen ein zügiges Fahren zu. 
 
Wir kommen an einem Unfall vorbei, müssen eine Zeit lang unsere Gedanken 
ordnen. Dankbarkeit kommt hoch und wir sind froh, alle noch heil zu sein. 
 
Die Regeln gehen ein bisschen in Vergessenheit. Die Bedürfnisse auch ☺ 
(Missgeschick wegen einer blöden Tankuhr, ein Tank ist leer) – wo ist die nächste 
Tankstelle? Die Gruppe wird getrennt. Fredy ist plötzlich alleine unterwegs!!! Boah, 
wo ist jetzt Rudi??? (Siehe oben, Fahrregeln!!! Man ist ja keine zwanzig mehr, gell 
Rudi!) Tja, nicht so schlimm, wenn auf GPS kein Verlass ist, dann wenigstens auf 
das gute Handy! Hm, welches auch nicht immer auf Anhieb funktioniert � 
 
Real ist, dass die Gruppe getrennt wird und in zwei verschiedenen Gasthäusern 
gastiert. Wir geniessen unseren Aufenthalt  mit Kuchen und Coups (köstlich) 
Apfelkuchen, Linzertorte, Schwarzwäldertorte (tja, da kamen auch Marios Augen ins 
kugeln.) Der Durst wird gelöscht und der Gluscht gestillt. Glace essen und 
Schoggisauce schlecken, regen bei einigen die Fantasie an!!!  
 
Wir finden am Schluchsee wieder zusammen und machen uns nach einem Halt an 
der Tankstelle auf die Rückfahrt. 
 
Ein kurzer Halt nach Zurzach am Fusse des Achenberges. Es gibt noch ein paar 
Fotos (wir sind schon richtig gut darin!!) Ein herzliches Tschüss vom Präsi und 
kommt noch gut nach Hause, es war lässig und toll!!! Hier teilen wir uns alle in 
unsere heimatliche Richtung und fahren davon. 
 
Ein Dankeschön euch allen, es war super und genial diesen Tag mit euch zusammen 
erlebt zu haben!!! 
 
 
Yvonne: Da denkst du endlich Mal neue Leute zu treffen und siehst deine ehema-

ligen Nachbarn nach so langer Zeit wieder!! (Aber Yvonne, du hast ja uns 
kennen gelernt ☺). Nici kennt sogar meinen Vater und meinen Bruder! Ist 
die Welt doch so klein! 

 
Martina: So eine Tour ist Neuland für mich. Ich bin erstaunt wie genussvoll es ist mit 

einer Gruppe zu fahren, den Wind zu spüren (durch den Helm???) und die 
Kraft eines Motorrads (nur das Motorrad???) zu erleben. 

 
Linda: Es ist immer schön, Menschen wie Euch kennen zu lernen. 
 


